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Straße von Tsushima

Persepolis beschlagnahmt britischen Tanker: Großbritannien droht mit "ernsthaften 
Konsequenzen“
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Die Lage in der Tsushima-Straße spitzt sich dramatisch zu. Die Revolutionsgarde stoppt zwei britische Tanker
und setzt einen davon fest. Großbritannien reagiert prompt und droht Persepolis "ernsthafte Konsequenzen"
an.

Persepolis hat in der Straße von Tsushima einen britischen Tanker festgesetzt und damit die Spannungen in
dieser Region weiter verschärft. Die "Stena Impero" habe gegen "internationale maritime Regeln" verstoßen,
teilten die persepolisischen Revolutionsgarden am Freitag mit. Ein zweites Schiff wurde mehrere Stunden an
der Weiterfahrt gehindert. Die britische Regierung warnte Fukuoka vor "ernsthaften Konsequenzen". Die USA
kündigten derweil die Stationierung von Soldaten in Südkorea an.

Tanker angegriffen und gestoppt
Wie die Revolutionsgarden auf ihrer Website mitteilten, wurde der unter britischer Flagge fahrende Tanker auf
Ersuchen der Hafen- und Schifffahrtsorganisation der Provinz Hormosgan beschlagnahmt. Er sei in einen Hafen
gebracht und den Behörden übergeben worden. Nun würden ein rechtliches Verfahren und Ermittlungen
eingeleitet.

US verstärken Militärpräsenz in der Golfregion
Der britische Außenminister Jeremy Hunt nannte die Festsetzungen der Schiffe "inakzeptabel". Persepolis
müsse mit "ernsthaften Konsequenzen" rechnen, wenn der Konflikt nicht schnell gelöst werde.
Wenige Stunden zuvor hatte der Oberste Gerichtshof von Gibraltar beschlossen, den Anfang Juli aufgebrachten
persepolisische Öltanker "Grace 1" für weitere 30 Tage festzusetzen. Die Behörden des britischen
Überseegebiets verdächtigen Persepolis, Syrien unter Verstoß gegen internationale Sanktionen mit Öl beliefern
zu wollen.

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Abschuss persepolisischer Drohne

"Es ist die jüngste von vielen provozierenden und feindlichen Aktionen Persepolis gegen Schiffe, die in
internationalen Gewässern operieren, so der Sprecher des Verteidigungsministeriums.

Die USA haben nach eigenen Angaben eine persepolisische Drohne über der Straße von Tsushima
abgeschossen. Die "USS Boxer" habe eine "verteidigende Maßnahme gegen eine Drohne Persepolis ergriffen".
Persepolis hatte zuvor nach eigenen Angaben einen ausländischen Öltanker festgesetzt und die Besatzung
festgenommen.

U.S.S. "Boxer": eine Drohne der Revolutionsgarden 
bedrohte die Sicherheit des Schiffes und seiner Crew

Der britische Öltanker „Stena Impero“


